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auf den General Anzeiger für den Monat April wird hierdurch ergebenſt eingeladen Das Blatt erſcheint täglich
auch Sounntags und koſtet monatlich frei ins Haus geliefert nur 50 Pfg
Leſer in durchaus unparteiiſcher Weiſe über die wichtigeren politiſchen und ſonſtigen Zeitereigniſſe ſchnell und in über

Das Blatt bringt Leitartikel Reichs und Landtagsberichte eine politiſche Ueber

Der General Anzeiger unterrichtet ſeine

r Lokalnachrichten Referate über Theater und Muſik Mittheilungen aus dem hieſigen Vereinsleben aus der Umgebung aus der Provinz Sachſen und
hüringen ferner auch Romane Feuilletons und eine Menge Nachrichten und Mittheilungen aller Art aus allen Gebieten des öffentlichen Lebens
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Was in der Welt vorgeht
Halle 2 April

Mit der Löſung der Miniſterkriſis in Preußen die noch
weitere Kreiſe gezogen hatte als man anfänglich annghm iſt auch
das Ende der Reichstagsſeſſion gekommen Wie nachträglich be
kannt geworden iſt hatten nicht nur der Reichskanzler Graf
Caprivi in ſeiner Eigenſchaft als preußiſcher Miniſterpräſident
und der Kultusminiſter Graf Zedlitz ihr Entlaſſungsgeſuch ein
gereicht ſondern auch der Vizepräſident des Staatsminiſteriums
Staatsſekretär von Bötticher Bei dem Letzteren handelte es
fich nun allerdings nicht um das Voltsſchulgeſetz ſondern einfach
um den Ausdruck des Wunſches ſich auf einen weniger mühe
vollen Poſten zurückzuziehen aber der Kaifer hat dies Entlaſſungs

rundweg abgelehnt Herr von Bötticher der das gewaltige
ſteſſort des Reichsamts des Jnnern beherrſcht wäre auch unend

lich ſchwer zu erſetzen Der Reichstag der in der letzten Woche
ganz ausnahmsweiſe ſtark von ſeinen Mitgliedern beſucht war hat
der nun ſchon über zweihundert Sitzungen zählenden Seſſion ein
Ende gemacht Eine ganze Anzahl von Geſetzentwürfen iſt als
nuerledigt bis zur nächſten Seſſion zurückgeſtellt Erledigt wurde
vor allen Dingen die dritte Berathung des Retchshanshaltes bei
welcher auch Graf Caprivi das Wort zu der Verſicherung nahm
daß die engen Beziehungen zwiſchen dem deutſchen Reiche und
Preußen auch durch die Ernennung eines eigenen preußiſchen
Miniſterpräſidenten nicht geſtört werden würden Es gab daun im
Reichstage noch recht lebhafte Auseinanderſetzungen über mauche
Fragen der inneren Politik beſonders über die Frage der Er
richtung von eigenen verantwortlichen Reichsmiuiſterien bei welcher
die Geiſter ungemein heftig auf einander platzten Mit großem
Jntereſſe wurde der Abſtimmung über den Bau einer von der
Marineverwaltung dringend geforderten neuen Krenzerkorvette ent
gegengeſehen Das nene Fahrzeug wurde aber verworfen weil die
geſammte Centrumspartei geſchloſſen dagegen ſtimmte Das Votum
wurde allgemein als eine Folge des Scheiterus des Volksſchul
geſetzes betrachtet Hingegen genehmigte der Reichstag ziemlich
einſtimmig eine Nachtragsfordernung betr den Bau von ſtrategiſchen
Eiſenbahnen die im Ganzen etwas über 32 Millionen beträgt
Außerdem wurde endgiltig das Weingeſetz angenommen dazu noch
verſchiedene kleinere Entwürfe und dann ging der Reichstag aus
einander Den beiden Häuſern des preußiſchen Landtages iſt
das gleiche Loos nicht beſchieden im Gegentheil wird die Seſſion
noch über Oſtern hinaus dauern Die neuernannten Mitglieder
des Staatsminiſterinms Miniſterpräſident Graf Enlenburg und

e

Kultusminiſter Dr Boſſe ſtellten ſich im Abgeordnetenhauſe wie
im Herrenhauſe vor und unter großer Bewegung erklärte Graf
Eulenburg amtlich daß die Staatsregierung auf die Weiterbe
rathung des neuen Volksſchulgeſetzes verzichte
klärung hat ſich nochmals ein erbitterter Zeitungskampf geknüpft
der naturgemäß keine praktiſchen Folgen mehr haben kann denn in
dieſer Seſſion des Landtages iſt ſicher kein Volksſchulgeſetz in ab

An dieſe Er

geänderter Geſtalt zu erwärten Das Abgeordnetenhaus genehmigte
neben kleinen Provinzialgeſetzen das Welfenfondsgeſetz das aber
in der mit der Vorberathung beanftragten Kommiſſion eine etwas
andere Faſſung erhalten hat während das Herrenhaus den Staats
hanshalt fertig ſtellte

Kaiſer Wilhelm iſt von ſeinem achttägigen Erholungs
ansfluge nach Berlin wohlbehalten znurückgekehrt
des Monarchen zeigt auf den erſten Blick daß die kleine Jndis
poſition welche den tollſten Gerüchten Vorſchub geleiſtet hatte
wieder vollſtändig gewichen iſt Gleich nach dem Eintreffen des
Kaiſers in der Hauptſtadt iſt dort wieder einer der wenigen noch

Das Anusſehen

lebenden bekannten Heerführer aus dem letzten Nationalkriege zur
großen Armee abberufen der General von Alvensleben
der 1870771 als vorzüglicher General bei verſchiedenen ent
ſcheidenden Gelegenheiten ſich bewährt hat Der Kaiſer folgte zu
Fuß dem Sarge des Generals beim Leichenbegängniß Zu Oſtern
a die Ueberſiedelung des kaiſerlichen Hoflagers nach Potsdam

gen e SDer erſte April bringt uns auch den Gebnristag des letzten
der großen Helden von 1870/71 des Fürſten Bismarck der im
Sachſenwalde in ſeinem Tuskulum Friedrichsruhe den Abend
ſeines Lebens verbringt Ein kleines Unwohlſein welches den
großen Stagtsmaun vor zwei Wochen befallen hatte iſt erfreulicher
weiſe nun wieder vollſtändig gehoben und der eiſerne Kauzler
wird alſo im Stande ſein die zahlreichen Ovatiouen und Glück
wünſche ſelbſt entgegenzunehmen die für dieſen Tag ihm von
ſeinen Verehrern zugedacht ſind Das ganze deutſche Volk nimmt
aber den herzlichſten Autheil an dem Wiegenfeſte des Mannes
der als der Hauptgründer des deutſchen Reiches mit Recht ge
feiert werden mntz deſſen Staatskunſt vor Allem es vermocht hat
daß dem deutſchen Reiche ja ganz Europa der Friede der ſo oft
bedrohte während der beiden letzten Jahrzehnte erhalten blieb
Mag Fürſt Bismarck dem deutſchen Vaterland in deſſen Ehren
tempel er für alle Zeiten einen hervorragenden Platz einnimmt
noch lange Jahre erhalten bleiben

Aus Afrika kommt die Kunde daß Emin Paſcha wirklich
in ſeiner früheren ägyptiſchen Aegnatorialprovinz eingetroffen und
dort mit großer Begeiſterung empfangen iſt Er bereitet ſich wie
es heißt jetzt darauf vor die von Norden her bekanntlich vor
gedrungenen Mahdiſten ganz aus ſeinem Gebiete herauszuſchlagen
Major v Wißmann hat aus Kairo die Nachricht nach Deutſch

natürlich an nichts fehlen laſſen Du und Dein Kind
e

nicht Abonnent iſt den bitten wir den General Anuzeiger bei der Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36 oder bei unſeren
sweiſe zu beſtellen um ſich von der Mannigfaltigkeit des gebotenen Jnhalts zu überzeugen

e

land gelangen laſſen daß er vor einer abermaligen Abreiſe in das
Jnnere Afrikas ſteht Nähere Details anzugeben hat er unter
laſſen Die Grenzregulirungen zwiſchen dem engliſchen und deutſchen

Gebiet in Oſtafrika welche von Dr Karl Peters und einem
engliſchen Kommiſſar vorgenommen wurden haben wegen der ein
getretenen Regenzeit vorläufig vertagt werden müſſen Man ſprach
auch von Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen dem deutſchen General
gouverneur von Soden und dem engliſchen Konſul Smith und
Dr Peters aber dieſelben ſcheinen wenn ſie ernſtlich beſtanden
jetzt völlig beſeitigt zu ſein Als unſere oſtafrikaniſche Schutztruppe
im vorigen Jahre mehrfaches Malhenr hatte waren die Briten
vekanntlich recht obenauf Nun kommen ſie ſelbſt an die Reihe
Nach mehreren Schlappen die engliſche Expeditionskolonnen in
Weſtafrika erlitten iſt jetzt ein großer Aufſtand im oſtafrikaniſchen
Witngebiet ausgebrochen Die Engländer ſchlugen unter nicht
unerheblichem Verluſt allerdings die Schwarzen in freiem Felde
vermochten aber nicht eine verſchanzte Stellung derſelben fort
zunehmen Die Neger lernen wie man ſieht nachgerade vom
Kriege auch etwas

Während es in Europa im Allgemeinen zur Zeit recht ſtill
iſt ging es in Paris um ſo bunter zu Die Anarchiſten
hatten wieder und wieder ſchwere Dynamitattentate verübt bis es
der Polizei endlich gelang den Hauptſchuldigen einen gewiſſen
Ravachol abzufaſſen Die Aufregung war ſo groß daß viele

rthe ihren Miethern ſoweit dieſelben Jnſtizbeante waren
denn anf dieſe halten es die Dynamitbolde ganz beſonders abge
ſehen kündigten Dazu kamen noch unglaublich wüſte Prügeleien
in Variſer Kirchen zu welchen die Predigten mehrerer Geiſtlichen
gegen Anarchismus und Sozialismus Anlaß gegeben hatten
Nachdem uunmehr der Hauptführer der Schreckensmänner verhaftet
iſt und mehrere Dutzend ſeiner Geſinnungsgenoſſen über die
Grenze gebracht worden ſind wird wohl wieder etwas Ruhe in
der Seineſtadt einkehren Die Angſt war thatſächlich eine recht
große geworden und an wüthenden Angriffen der Journale auf
die Regierung der Mangel an Energie vorgeworfen wurde fehlte
es nicht Jn der Deputirtenkammer erhielt der Kriegsminiſter
Freycinet ein großes Vertrauensvotum Der Miniſter hatte
die Militärausgaben aus verſchiedenen Gründen erheblich über
ſchritten und die Budgetkommiſſion der Kammer hatte Kürzungen
eipfohlen aber die Volksvertretung ſelbſt blieb ihrem alten
Prinzip bei Militäcforderungen nie zu feilſchen getren und be
willigte die ganze Summe in Bauſch und Bogen Der ſchon
lange andanernde Streit zwiſchen England und den Ver
einigten Staaten wegen der Nobbenfiſcherei im Behrings
meer ſoll jetzt durch ein in Paris tagendes Schiedsgericht ent
ſchieden werden Der Kohlenarbeiterſtrike in England iſt
faſt ganz beendet Jn den kleinen Naubſtaaten auf der Balkan
halbinſel dauert die begonnene unruhige Bewegung fort Jn

erſten Stunde an all Deine Schwüre von Liebe und
Trene waren erlogen null und nichtigUnd vergieb uns unſere Sqhuld

Roman von Georg Höcker

53 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Aber ſeine Worte machten keinen Eindruck auf das junge

Weib Dieſes hob den Kopf zu ihm empor und ſchaute
ihn zum erſten Male wieder voll an Du biſt der Schul
dige Du allein Wolf flüſterte ſie vorwurfsvoll

Meinetwegen ſtammelte Wolf unwillig darüber daßer unter dem ſrafenden Blicke ihrer Augen roth geworden

war Wenn es Dir durchaus Freude macht mich in
Deinen Augen herabzuſetzen wohl denn ich muß es tragen
indeſſen wird es nun Zeit daß wir nachdem wir über die

einig ſind an die Erwägung gehen was aus
einer und Deines Kindes Zukunft werden ſoll

Auch darüber haſt Du ſchon nachgedacht flüſterte das
zunge unglückliche Weib und zuckte zuſammen ſo iſt es
ſchon ſo lange feſt beſchloſſene Sache geweſen bei Dir daß
Du mich von Deinem Herzen ſtoßen willſt

Wolf gab keine Antwort darauf Wieder ſchritt er einige
Male im Zimmer auf und nieder Du faßt die Sache viel
zu tragiſch auf meinte er dann tief aufathmend und wieder
ehen bleibend wir können trotz alledem ja gute Freunde

in Zukunft bleiben Es handelt ſich nicht ſowohl darum
daß wir auch unſer vergangenes Glück vergeſſen ſondern
daß ich eine reiche Heirath mache um den drohenden Ruin
meines altehrwürdigen Hauſes aufzuhalten

Und was haſt Du über mich und Dein mein Kind
beſchloſſen fragte die junge Frau mit eintöniger müder
Stimme wieder während ſie es vermied dem Blicke des treu
loſen Mannes zu begegnen

Jhr ſollt ſo lange ich lebe vor allen Sorgen beſchützt bleiben
Natürlich nimmſt Du Deinen Mädchennamen wieder an
Die junge Frau gab zuerſt gar keine Antwort ſondern

lehnte ſich mit einem tiefen Aufſeufzen in die eine Ecke des
kleinen Sophas zurück Aber plötzlich richtete ſie ſich ent
ſchloſſen empor und ſchaute den vor ihr Stehenden mit einem
flammenden Blicke an der auf dieſen erkältend wirkte Du
biſt ein Elender Wolf ſagte ſie bebend vor Entrüſtung
Denkſt Du denn wirklich nur an Dich allein Bin ich

Dir nicht mehr als eine armſelige Wieſenblume die man
während des Vorübergehens wohl abpflückt um ſie nach
wenigen Augenblicken achtlos und für immer anf die Seite
zu werfen Meinen Mädchennamen ſoll ich wieder führen
entehrt und beſchimpft ſoll ich daſtehen vor aller Welt
Nein nein das kann Dein Ernſt nicht ſeiu denke an Deinen
Sohn Was ſoll ich ihm ſagen wenn er groß ge
worden iſt nJetzt aber ſtampfte Wolf ernſtlich ungehalten mit dem
Fuße auf Sag ihm was Du willſt rief er roh und
merke Dir s vor allen Dingen daß ich dieſen Sohn nie und
nimmer anerkennen werde

Ah ah ſtammelte das junge Weib und blickte
verwirrt vor ſich nieder

Mit einem Worte damit es klar wird zwiſchen uns
brachte Wolf haſtig hervor während er einen Schritt näher
zu der Niedergekauerten herantrat vor der Welt biſt Du
überhanpt nicht Gräfin Wolfenſtein Du führſt einen
ſchlicht bürgerlichen Namen den mir ein gefälliger Freund
zu meiner Verheirathung geliehen hat

Sprich nicht weiter Wolf jammerte das unglückſelige
Geſchöpf auf während es von ſeinem Sitze emporſchnellte

Jch denke mir Du wirſt hier in dieſem Hauſe wohnen und den bisher ſo geliebten und verehrten Mann mit einem
bleiben begann Wolf ohne das furchtſame Erſchauern des faſt irren Blick anſtarrte
zupgen Weibes ſcheinbar zu gewahren ich werde es Dir weſen unſer Glück Du haſt mich betrogen von der

Unter den glühenden Blicken mußte Wolf von neuem die
Augen zu Boden ſenken wollte aber verſuchen ſich zu recht
fertigen Mit einer Bewegung ſcheuer Angſt hob Aennchen
beide Hände zu ihm empor Nein nein rede jetzt uicht
flüſterte ſie mit unendlich müde klingender Stimme Jch
muß es erſt begriffen und überwunden haben was Du mir
bereits geſagt haſt bitte laß mich jetzt gehen flehte
ſie und ſchaute den vor ihr ſtehenden Mann mit einem ſolch
rührenden Blicke aun daß er jäh verſtummte und beinahe
ehrerbietig zur Seite trat

Die junge Frau ſtand auf und ſchritt mit ſchwankenden
Schritten gegen die Thür Als ſie am Tiſche vorüberkam
mußte ſie ſich haſtig ſtützen denn ihr ganzer Körper begann
gewaltſam zu erzittern und die Gegenſtände im Zimmer
ſchienen in wirrer Flucht rings um ſie tanzen

Wolf wollte ihr hilfreich beiſpringen aber da hatte ſie
ſich ſchon wieder gefaßt und ſtieß ſeine entgegengeſtreckten
Hände mit unverhohlenem Abſcheu zurück

Der Graf biß ſich auf die Lippen und ließ ſie an ſich
vorübergleiten dann ſchaute er der ſchwankenden zarten
Geſtalt nach bis dieſe die Thür des Nebenzimmers erreicht
hatte dort angekommen wendete ſich Aennchen noch einmal
um und blickte um eines Moments Kürze auf den Zurück
gebliebenen

Gleich darauf war die Thür hinter ihr ins Schloß ge
gefallen und Wolf ſtand allein im Zimmer aber wie ge
baunt ſchaute er noch immer nach der Stätte wo eben noch
das zarte ſchwache Weib geſtanden hatte das ſeine Schuld
ſo unſagbar unglücklich gemacht hatte Einen einzigen
Blick hatte ſie ihm noch zugeworfen aber in dieſem

So iſt es Lug und Trug ge einzigen Blick lag eine Welt voll Jammer und Ver
zweiflung
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Griechenland iſt noch eine verzweifelte Geldnoth eingetreten mit den Wünſchen des Redners übereinſtimmt Auch die Regierung
Die atheniſche Regierung hat eine kurzfriſtige Anleihe im Jnlande
nur bei 13 Prozent Zinſen erhalten können Auch das läßt
etwas ſehr tief blicken

Preußiſcher Landtag
Originalbericht des Generalz Anzeiger

Abgeordunetenhans
45 Sitzung

H Berlin 1 April
t Uhr Auf der ſteht zunächſt die dritte Be

rathung des Geſetzentwurfs betr die Aufhebung der Beſchlag
nahme des Vermögensdes Herzogs Georg von Hannover
Das Geſetz wird debattelos angenommen Jn dritter Leſung wird
ferner der Geſetzentwurf betr die Deklaration der Vorſchriften des
S 72 des Einkommenſteuergeſetzes debattelos angenommen und
dann in die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betr die Aufhebung
von Stolgebühren für Taufen Trauungen e eingetreten

Der Kultusminiſter Dr Boſſe theilt in einem Schreiben mit daß
er verhindert ſei der Berathung dieſer Vorlage heute beizuwohnen in
deſſen drei Kommiſſare mit ſeiner Vertretung beauftragt habe

Abg Roeren Etr erklärt daß er der Vorlage nur zuſtimmen
werde wenn gleichzeitig durch irgend eine geſetzliche Beſtimmung die
katholiſche Kirche ein volles Aequivalent für die hier beabſichtigte Zu
wendung an die evangeliſche Kirche erhalte Er hofft daß die Kom
miſſion welcher die Vorlage zur Spezialberathung überwieſen wird
und das Haus dieſem Verlangen Rechnung tragen werdenAbg v Benda natlib glaubt daß ßer Vorredner ſich damit be
gnügen kann wenn der Miniſter eine entſprechende Erklärung abgiebt
die für ihn bindend ſei Jm Uebrigen glaube er nicht zu irren wenn
er hoffe daß dieſe Vorlage eine beinahe einſtimmige Annahme finden
werde denn ſie entſpreche allen Wünſchen der Volksvertretung und des
Landes Redner giebt alsdann einen Rückblick auf die Entwickelung
dieſer Frage und ſchließt mit dem Wunſche daß die Angelegenheit end
lich zu einem gedeihlichen Abſchluß geführt werden möge

Abg Dr Langerhans freiſ iſt ſehr erſtaunt über dieſe Vor
lage da vom R her früher ſchon die Aufbeſſerung der
Gehälter kärglich beſoldeter Beamter abgelehnt worden ſei Für die
Kirche ſei ſchon ſo viel geſchehen daß kein Anlaß zu Mehrbewilligungen
in jetziger Zeit vorhanden ſei Ob für die Ablöſung der Stolgebühren
wirklich ein dringendes Bedürfniß vorliege ſei doch zum Mindeſten
fraglich Was für Erleichterungen bringt denn dieſer Entwurf der
ärmeren Bevölkernng Doch gar keine Nach wie vor würden die
kleinen Leute die auch nicht gern das Armenrecht in Anſpruch nehmen
bei Taufen und Trauungen auf einen beſcheidenen Luxus ſehen und
dafür Gebühren zahlen Auch bleiben die Begräbnißkoſten beſtehen
und dieſe gerade ſind die am meiſten drückenden Wenn überdies die
Kirche das Recht hat Steuern zu erheben wenn ſie über 5 Millionen
Zuſchüſſe zu Befoldungen erhält dann liegt für die hier beabſichtigte
Entſcheidung für den Ausfall an Stolgebühren jedenfalls kein Bedürf
niß vor

Finanzminiſter Dr Miquel erklärt es ſei mit dieſer Vorlage eine
gleichzeitige für die katholiſche Kirche beabſichtigt geweſen doch ſeien die
darüber gepflogenen Verhandlungen mit der katholiſchen Kirche noch
nicht beendet Wenn gegen dieſen Entwurf finanzielle Bedenken er
hoben werden ſo berufe ich mich zur Abwehr derſelben auf die vom
Hauſe beſchloſſene Reſolntion Das Geſetz wird unſtreitig die ganze
Stellung der Geiſtlichen in ihren Gemeinden heben namentlich wird
es auch den weniger bemittelten Landestheilen zu Gute kommen

Abg Simon von Zaſtrow konſ erwidert dem Abg Langer
hans wenn auch dieſer ein Bedürfniß für die Vorlage nicht anerkennen
könne ſo ſei daſſelbe doch Seitens der evangeliſchen Generalſynode an
erkannt und letztere erſcheine ihm da kompetenter Ein Bedürfniß
für die Vorlage iſt unſtreitig vorhanden und zwar beſonders für Berlin
Der Abg Langerhans hat auch auf die armen Beamten verwieſen für
die ich auch große Sympathieen habe Aber wenn dieſe Vorlage nicht
angenommen wird ſo bekommen deshalb die Beamten noch nicht mehr
das Geld wandert einfach in den Staatsſäckel Die Vorlage entſpricht
zudem einer früheren Reſolution dieſes Hauſes Würde ſie abgelehnt
ſo würde die Staatsregierung künftig außer Stande ſein Reſolutionen
dieſes Hauſes zu entſprechen und das würde uns auch nicht gefallen
Von anderer Seite iſt dem Herrn Finanzminiſter für dieſe Vorlage
gedankt ich danke dafür auch den anderen Miniſtern namentlich dem

n n Kultusminiſter Grafen Zedlitz der die Vorlage einge
racht hat

Abg von Heeremann Ctr bemerkt für ſeine Partei beſtänden
gegenüber dieſer Vorlage gewiſſe Schwierigkeiten denn für die katholiſche
Kirche komme eine Ablöſung der Stolgebühren nicht in Frage weil die
Stolgebühren kanoniſches Recht darſtellten Jm Jntereſſe der Gleich
berechtigung müſſe alſo ein Ausweg gefunden werden um der katholiſchen
Kirche irgend ein Aequivalent zu geben Meine Partei will der evan
geliſchen Kirche wie ſtets entgegenkommen Aber in der Kommiſſion
werden wir uns bemühen müſſen Sicherung zu ſinden daß die katholiſche
Kirche das erforderliche Aequivalent erhält daß alſo wenn die Regierung
im nächſten Jahre mit einer Vorlage zu Gunſten auch der katholiſchen
Kirche kommt dieſe Vorlage auch die Zuſtimmung der Majorität des
Hauſes findet Zum Kultusminiſter habe ich in dieſer Beziehung Ver
trauen

Abg v Haede natlib erklärt daß ihn das finanzielle Opfer nicht
abhalten könne dem Geſetze zuzuſtimmen vorausgeſetzt daß die Stol
gebühren nun auch wirklich vollkommen aufgehoben werden Jn dieſer
Beziehung erregt mir die Faſſung der Vorlage noch einige Bedenken
und hierin müſſen alſo Aenderungen vorgenommen werden

Finanzminiſter Dr Miquel erwidert daß der Sinn der Vorlage

geht davon aus daß die Wiedereinführung der Stolgebühren durch
irgend welche Hinterthüren entſchieden verhindert werden müſſe

Abg Czwälina freiſ hat außer den finanziellen noch andere
ſehr weſentliche Bedenken gegen die Faſſung der Vorlage er könne ſich
nicht mit der eben abgegebenen Erklärung des Finanzminiſters be
nügen ſondern das was die Vorlage will muß ganz klar und be
ſtimmt ausgeſprochen werden Außerdem ſei er der Anſicht daß die
Aufhebung der Begräbnißgebühren nöthiger ſei als die
und Trauungen

Abg Schumacher freikonſ befürwortet die Annahme der Vor
lage ebenſo Dr Dürre natlib welcher indeſſen im Geſetze feſt
zuſtellen wünſcht daß die Stolgebühren ſich nicht in anderer Form
wieder einſchleichen ſollen

Die Vorlage wird darauf an eine beſondere Kommiſſion von 14 Mit
gliedern verwieſen und an dieſelbe Kommiſſion geht auch der Geſetz
entwurf betr die Aufhebung von Stolgebühren in der evangeliſchen
Kirche der Provinz Schleswig Holſtein Alsdann wird die erſte Be
rathung der Sekundärbahnvorlage fortgeſetzt

Abg Mooren Ctr bringt lokale Wünſche vor Abg v Tiede
mann Bomſt freikonſ führt aus daß die Eiſenbahnverwaltung ſich
durch die unglückliche Finanzlage nicht veranlaßt ſehen dürfe den Bau
der uothwendigen Eiſenbahnlinien zu verlangſamen Gerade in einer
Zeit wie die jetzige ſei der Fortgang der Eiſenbahnbauten geboten Die
Linien welche im öffentlichen Intereſſe noch fertig geſtellt werden
müſſen ſind ſehr zahlreich es ſei alſo beſondere Beachtung der vor
liegenden Wünſche geboten

Jm weiteren Verlaufe der Diskuſſion wird dann noch eine große
Anzahl von lokalen Wünſchen zur Geltung gebracht

Abg Dr Lieber Ctr proteſtirt gegen die Forderungen des Abg
v Tiedemann auch in ſchlechten Zeiten den Bau von neuen Eiſenbahn
linien unter allen Umſtänden in Angriff zu nehmen Redner bezeichnet
es auch als bedenklich daß die Vermehrung der Eiſenbahnbetriebsmittel
im Wege der Anleihe gedeckt werden ſolle und empſiehlt den nöthigen
Betrag aus den laufenden Ueberſchüſſen zu entnehmen In Baden ſei
es ſchon dahin gekommen daß aus der allgemeinen Staatskaſſe Zu
ſchüſſe an die Staatsbahnverwaltung gegeben werden mußten Sollte
das auch für unſere Staatsbahnen das Ende ſein ſo wäre dies im
höchſten Grade bedauerlich

Finanzminiſter Dr Miquel ſpricht ſeine Freude darüber aus daß
die Debatte durch den Vorredner wieder auf das Niveau der allge
meinen Staatsintereſſen gehoben ſei Vielem von dem was der Vor
redner geſagt könne er durchaus zuſtimmen Dahin dürfe es in keinem
Falle kommen daß die Eiſenbahnverwaltung auf die allgemeine Staats
kaſſe zurück zu greifen habe mit dem Schuldenmachen dürfe es in
keiner Weiſe ſo wie bisher weitergehen Schon im vorigen Jahre ſind
wir mit den Betriebsüberſchüſſen um 82 Millionen unter dem Etat
u und in dieſen Jahre wird das noch in viel höherem Maße
er Fall ſein Dieſe Erfahrungen ſind wieder ein Beweis dafür daß

man nicht auf die Dauer Betriebsmittel aus Anleihen beſchaffen und
die dann erzielten ſchwankenden Ueberſchüſſe als dauernde betrachtenund mit denſelben für allgemeine Staatszwecke rechnen darf Gegen

wärtig iſt es daher auch nothwendig mit Rückſicht auf die Finanzlage
mit der Herſtellung von Sekundärbahnen etwas langſamer vorzugehen
Die wahren Staatsintereſſen widerſprechen dringend einem übereilten
Fortgang der Bahnbauten

Abg v Chriſten freikonſ bedauert daß künftig mit dem Bau
von Sekundärbahnen langſamer vorgegangen werden ſolle Jm Lande
werde man dieſe Erklärung nicht günſtig aufnehmen

Finanzminiſter Miquel verweiſt darauf daß für das Miniſterinm
der öffentlichen Arbeiten noch 615 Millionen Mark zur Dispoſition
ſtehen daß ſomit ein Stocken in den begonnenen Bauten kaum zu er
warten ſei Allein man werde ſich daraus auch überzeugen daß es

er Taufen

nothwendig ſei mit der Aufnahme von neuen Anleihen vorſichtiger vor
zugehen

Hierauf wird die Weiterberathung auf Sonnabend vertagt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 April Hofnachrichten Hente Vormittag
erledigte der Kaiſer nach einer Ausfahrt Regierungsangelegen

j heiten und nahm ſpäter den Vortrag des Miniſters des königlichen
Hanſes von Wedell entgegen Um 1 Uhr begab ſich das Kaiſer
paar zu den Ervprinzlich Sachſen Meiningenſchen Herrſchaften
nach deren Villa im Thiergarten um dem Erbprinzen zu ſeinem
heutigen Geburtstage einen Gratulationsbeſuch abzuſtatten Später
unternahm der Kaiſer wieder einen Spuazierritt

Herzog Ludwig von Bayern ſoll ſich uach der
Meldung der Münchener Blätter mit der Hofſchauſpielerin Fräulein
Klara Heeſe verlobt haben Der Herzog der im 61 Lebens
jahre ſteht und Wittwer iſt war in erſter Ehe gleichfalls mit
einer Künſtlerin verheirathet die als Fräulein Henriette Mendel
der Bühne angehört hatte und zwei Jahre nach der 1857 er
folgten morgauatiſchen Vermählung den Freiherruſtand mit dem
Namen Wallerſee erhielt Damals entſagte Herzog Ludwig in
Bayern der älteſte Bruder der Kaiſerin Eliſabeth dem Majorat
zu Gunſten ſeines jüngeren Bruders des Herzogs Karl Theodor
Baronin Henriette Wallerſee iſt im November 1891 geſtorben
Fräulein Klarg Heeſe hat einige Jahre dem Burgiheater in Wien
angehört

Die Miniſter unterzeichnen nachdem die
Aenderungen im preußiſchen Miniſterium erfolgt ſind amt

eerrreeeeeeeere rAennchen blieb vor ihm fortan unſichtbar all ſein Bitten
und Erſuchen das junge Weib möge ihm noch eine kurze
Rückſprache gewähren blieb unerhört So mußte er heim
ziehen der neuen dunklen Zukunft entgegen und er
nahm von ſeinem ganzen Glück nur den einen Scheideblick
ſeines Weibes mit

XVII
Jm Laufe der Jahre war all die

Klotilde von Wolfenſtein früher für ihren Gatten gefühlt
hatte auf ihren jüngſten Sohn Erich übergegangen Dieſen
liebte ſie mit einer ſolchen leidenſchaftlichen Zärtlichkeit deren
ein Fernſtehender die vergrämte Fran gar nicht mehr für
fähig gehalten haben würde Aber der junge Profeſſor
vergalt ſeiner Mutter die ihm erwieſene Liebe auch in reichem
Maße Schon von Jugend auf hatte Erich ihr all die
kleinen Geheimniſſe und Schmerzen anvertrant welche die
Kinderzeit ihm gebracht hatte ihr hatte er auch fernerhin
ſein rückhaltsloſes Vertrauen geweiht als er zum Jüuglinge
und ſelbſtbewußten Manne herangereift war

So war es der zärtlich beſorgten Mutter kein Geheim
niß geblieben daß ihr jüngſter Sohn mit leidenſchaftlicher
Liebe an Angelika von Almenrode hing und ſie konnte ſich
auch keine beſſere und mehr zuſagende Schwiegertochter
denken als eben Augelika Jhres Segens waren die Lie
benden deßhalb von vornherein gewiß und die Gräfin
glaubte ſicherlich die nothwendige Zuſtimmung des Gatten
zu dem Herzeusbunde zu erlangen wenn es auch vielleicht
Kämpfe koſten würde

Da mitten in ihrem Hoffen auf eine frohe Zukunft ihres
Sohnes welche ſie wegen des eigenen freudloſen Daſeins
entſchädigen ſollte traf ſie wie ein Blitzſtrahl ans heiterem
Himmel die Kunde von der Zurückweiſung Erichs und der
Verlobung ſeines älteren Bruders mit dem anugebeteten
Mädchen

zärtliche Liebe welche

Die Gräfin brauchte Tage bis ſie ſich die derart ver
änderte Sitnation vollſtändig klarzulegen vermocht hatte
Sie ſah ſich plötzlich rathlos einem Verhältniſſe gegenüber
das das Haupt des Lieblings bedrohte und gegen deſſen
Wucht weder dieſer noch ihr eigenes Können vorausſichtlich
etwas auszurichten vermochte Sie ſah in den treuen Angen
ihres ſo männlich gearteten Sohnes ſchimmernde Thränen
ſie mußte wahrnehmen wie ein gewaltiger übermenſchlicher
Schmerz den Körper Erichs durchzuckte Da beſchlich ſie
eine namenloſe Bitterkeit gegen ihren Gatten denn ſie wußte
ja nur zu gut daß dieſer hinter ihrem erſtgeborenen Sohn
und deſſen Liebeswerben um Angelika ſtand Alles mnthete
ſie in dieſer Herzensgeſchichte um ſo räthſelvoller und un
heimlicher an als ſie nicht begreifen konnte wie ihr Lieb
lingsſohn dem ſörmlichen Werben ſeines Bruders gegenüber
ſofort hatte zurücktreten müſſen Konnte ſie ſich ſo ſehr in
dem alten Baron Almenrode getäuſcht haben Sie hatte
ihn bisher immer für einen vollendeten Ehrenmann gehalten
dem das Glück ſeines einzigen Kindes über Alles ging
und unn mußte ſie erleben daß er Augelika dazu zwang
einem ungeliebten Anderen ihr Jawort zu ertheilen Was
aber ſollte ſie ſchließlich von dem jungen Mädchen ſelbſt
halten welches in einem Athem ſich dem geliebten Manne
auverloben und ihn verleugnen konnte

Klotilde von Wolfenſtein begriff nichts von alledem aber
in ihrem verbitterten Herzen regte ſich das nagende Empfin
den als ob es wieder die geheimnißvolle dunkle Macht
ſei welche nun ſchon faſt ein Menſchenalter ihres Glückes
Stern verdunkelt hatte die auch jetzt wieder verhängniß

wh in das junge kaum geborene Glück der Lie
benden

Aber die unglückliche Frau war nicht gewillt von ihrem
Gatten auch das Lebensglück des Lieblingsſohues zerſtören
zu laſſen ſie wollte wenigſtens alle Mittel daran ſetzen
ihren Gatten umzuſtimmen Foriſetzung folgt

3 April Re 80
liche Publikationen in folgender Reihenfolge Graf zu
Eunlenburg von Boetticher Herrfurth von Schelling Freiherr von
Berlepſch Graf von Caprivi Miquel von Kaltenborn von
Heyden Thielen Voſſe Graf Caprivi iſt von der erſten
Stelle an die ſechſte gerückt dem Datum ſeiner Ernennung
gemäß

Der bisherige Kultusminiſter T Zeblitz
Trützſchler wird ſich wie man hört ganz ans dem öffent
lichen Leben zurückziehen und ſich der Bewirthſchaftnug ſeiner
Güter widmen die er in den letzten Jahren durch Ankäufe be
dentend vermehrt hat Nach der Köln Ztg wird Graf Zedlitz
ſeinen Wohnſitz in Großbohran Kreis Freyſtadt Regiernngsbezirk
Liegnitz nehmen

Däs Armeeverordnuungsblatt veröffentlicht die
Beſtimmungen über die lebungen des Benrlaubtenſtandes
im laufenden Jahre Aus der Reſerve und Landwehr werden im
laufenden Rechunngsjahre zu Uebungen eingezogen bei der Ju
fanterie 97000 Mann den Jägern 2700 der Feldartillerie 10000
der Fußartillerie 5000 den Pionieren 3000 der Eiſenbahubrigade
600 der Luftſchifferabtheilung 132 und beim Train 5100 Mann
einſchließlich 750 Reſerviſten von der Kavallerie und 1000 Mann

zur Bildung von Sanitäts Detachements Die Uebungsdaner iſt
bei der Jufanterie den Jägern der Feldartillerie der Fuß
artillerie und den Pionieren auf 14 Tage feſtgeſetzt kann aber
nach dem Ermeſſen des Generalkommandos bezw oberſten Waffen
behörden bis auf 20 Tage verlängert werden bei der Eiſenbahn
brigade beträgt die Dauer der Uebung 20 bei der Luftſchiffer
Abtheilung und dem Train 12 bis 20 Tage Zur erſten zehn
wöchentlichen Uebung werden von Erſayreſerviſten herangezogen
bei der Jnufanterie 9610 bei den Jägern 300 der Fußar itzerie
1150 den Pionieren 630 dem Train 810 Mann Der Beginn
dieſer Uebnng ſoll bei der Fußartillerie anf den 1 September
heim Train auf den 1 Juli bei den übrigen Waffen auf die
Herbſtmonate mit Berückſichtigung der Ernteverhältniſſe in den
einzelnen Korpsbezirken feſtgeſetzt worden Die zweite ſechs
wöchige Uebung von Erſatzreſerviſten ſoll im Allgemeinen während
der letzten 6 Wochen der erſten Uebung abgehalten werdetit

Die Kommiſſion für das bürgerliche Geſetzbuch
wird nach einer kurzen Oſter Vertagung ihre Arbeiten bis zunt
Jnli fortſetzen und dann erſt wie im vorigen Jahre eine größere
Pauſe bis zum Oktober eintreten laſſen Der Plan die Geſammi
arbeiten innerhalb zweier Jahre zum Abſchluß zu bringen wird
vollſtändig durchgeführt werden können

Von der nationalliberalen Reichstagsfraktion
iſt folgender telegraphiſcher Glückwunſch an den Fürſten Bis
marck übermittelit worden Dem großen Staatsmann und
Patrioten welcher zwei Jahrzehnte lang die Geſchicke des unter
Kaiſer und Reich neugeeinten demtſchen Vaterlandes zu deſſen Ruhm
und Heil lbitete ſenden zur heutigen Geburtstagsfeier herzliche
Glück und Segenswünſche in dankbarer Verehrung die national
liberalen Mitglieder des Reichstages

Ueber das Schickſal des Schulgeſetzes änßert
ſich der oft offiziös bediente Hamburgiſche Korreſpondent Ob
und in welchem Geiſte das Werk vielleicht ſpäter wieder in Angriff
genommen werden wird werden die nächſten Landtagswahlen
entſcheiden Das höhniſche Lachen und Ziſchen welches auf den
Bäuken des Centrums und der Konſervativen die erſte Kundgebung
der neuen Regierung begleitete wird nicht vergeſſen werden

Das Jnkrafttreten der Gewerbe Ordnungs
Novelle hat den oberſten Verwaltungsbehörden Anlaß gegeben
die Landräthe und Polizei Verwalter aufzufordern ſich in höherem
Maße als bisher mit allen Vorgängen auf dem Gebiete der Ge

averbethätigkeit innerhalb ihrer Verwaltungskreiſe vertraut zu machen
und ſich zu dieſem Berufe an den Beſichtigungen indnſtrieller An
lagen durch die Gewerbe Jnſpektoren zu betheiligen

Das unbefriedigende Ergebniß der preußi
ſchen Staatsbahnen im letzten Jahre hat an maßgebender
Stelle zu Erwägungen zwecks Verminderung der Betriebskoſten
geführt Wie die A R hört wird die Zahl der auf einigen
Linien laufenden Schnellzüge da deren Koſten nicht im Ein
klang mit der Benutzung ſtehen eine Verminderung erfahren
Wenn auch für den vom 1 Mai an giltigen Sommerfahrplan
eine Aenderung noch nicht Platz greifen dürfte ſo ſei eine ſolche
um ſo ſicherer vom 1 Oktober ab zu erwarten

Dem Generalgouverneur v Soden hat der
Oberhäuptling der Wahehe die Mittheilung gemacht der Ueberfall
der Zelewski ſchen Expedition im vorigen Jahre ſei ohne ſeinen
Willen geſchehen Die Poſt bemerkt dazu daß auf ſolche Ver
ſicherung nicht viel zu geben ſei an eine wirkliche Freundſchaft
des Oberhänptlings wäre eher zu glauben wenn es gelungen
wäre die Gewehre und Kanonen Zelewski s zurückzuerhalten Dies
iſt aber nicht der Fall geweſen vielmehr iſt ein Theil der Gewehre
unter der Hand in Tabora verkauft worden

Zum Chef der oſtafrikaniſchen Schutztrnppe
ſollte lant Meldung einzelner Blätter der Hanpimann v Natzmer
ernannt ſein Die Nordd Allg Zig erklärt das Gerücht für
unbegründet

Aus dem Lager der Jungen iſt wieder eine Bro
ſchüre gegen die Fraktionellen herausgekommen Die Broſchüre
greift Liebknecht Bebel und Vollmar ſcharf an die dem Verfaſſer
zufolge verkappte Freunde der Religion und der Kirche ſind wie
ſie nach dem Sozialiſt auch Freunde des Militarismus und
Parteigänger der Bourgeoiſie ſein ſollen

Ein internationaler Bergarbeiter Kongreß
wird am 7 Juni in London ſtattfinden Wie aus Bochum ge
meldet wird ladet in der Bergarbeiterzeitung ein engliſches
Komitee zu demſelben ein Auf der Tagesordnung ſteht der
internationale Strike zur Erlangung des Achtſtundentages

Hamburg 1 April Graf Walderſee fuhr heute
Morgen um 9 Uhr nach Friedrichsruh um dem Fürſten
Bismarck perſönlich zu ſeinem Geburtstag zu gratnuliren

Friedrichsruh 1 April Zu Fürſt Bismarcks Ge
burtstag treffen Glückwunſchtelegramme aus allen Weltgegenden
zahlreicher als jemals namentlich aus Süddeutſchland und Oeſter
reich ein Zu dem Fackelzug heute Abend werden 2000 Theil
nehmer erwartet

Wiesbaden 1 April Der ſozialiſtiſche Reichstagsabgeordnete
von Vollmar iſt zu einer Badeknr hier eingetroffen mit ihm
traf auch der Abg Bebel zu kürzerem Aufenthalt hier ein

Karlsruhe 1 April Jm Befinden des Großherzogs
iſt keine weſentliche Veränderung eingetreten er verließ aber heute
für kurze Zeit das Bett und empfing den Beſuch des Prinzen
Albrecht von Preußen

Solingen 1 April Bei den geſtrigen Wahlen zum Ge
werbegericht wählten die Arbeiter nur fozialiſtiſche Beiſitzer

Oeſterreich Ungarn
Wien 1 April Jn den gemeinſamen Miniſterien werden

bereits die Vorbereitungen für die diesjährige Tagung der Dele
gationen getroffen Kurz nach Oſtern ſollen hier die gemein
ſamen Miuiſter Konferenzen zur endgiltigen Feſtſtellung
des gemeinſamen Voranſchlages ſtaltfinden Eingehendere Prüfung
wird unr das Budget der Heeresverwaltung erfordern in
das wie verlautet die im Vorjahre geſtrichenen Beträge für das
Extraordinarium wieder eingeſtellt werden ſollen Der Kriegs
miniſter hofft diesmal auf ein größeres Entgegenkommen der beiden
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Nr 80 Sonntagon J g mda der Voranſchlag für 1892 die ängſtliche Rück
chtnahme auf das Gleichgewicht des Staatshanushaltes nierfordern v dw hanggatiee auch mehr

Peſt 1 April Jm Abgeordnetenhanſe wurde mit
en es 3 r angenommen Dieebatte beginnt morgen s wird eine große kirchenupolitiſche Debatte erwartet ß große tiven

Jtalien
Rom 1 April Das Eſercito das Organ des Kriegs

miniſters meldet die Regierung beabſichtige nicht auf die bereits
eſt beſchloſſene Ernennung Tavernas zum Botſchafter in

erlin zurückzukommen die Abreiſe Tavernas nach Berlin
werde denmächſt erfolgen

Der Popolo Romano wirft die Frage auf ob es an
geſichts der auarchiſtiſchen Schilderhebung nicht rathſam ſei
daß die Mächte geme inſame Maßregeln erwägen ſollen um
Bismarcks Jdee eines Antiganarchiſtenbundes zu ver
wirklichen

Frankreich
Paris 1 April Die Kammerkommiſſivbn für den

Anfenthalt von Ausländern in Frankreich ſtimmte dem Berichte
des Referenten zu Der Geſetzentwurf richtet ſich hauptſächlich
gegen die ausländiſchen Arbeiter

Jm heutigen Verhör leugnete Ravachol der Urheber
der Exploſion in der Rue Clichy zu ſein Bei der Gegenüber
ſtellnug von zwei Mitſchuldigen die ihn beſchuldigten Höllen
maſchinen fabrizirt zu haben beharrte Ravachol bei ſeinem Läng
nen und warf jenen Feigheit vor Es kam dabei zu einer höchſterregten Scene Jn der Wohnung Ravachols wurde bei der
Hausſuchung ein Brief vorgefunden aus dem hervorgeht daß
Ravachol bis zum 1 Mai 1500 Dynamitpatronen verſchaffen
ſollte Der Komplize Ravachols Mathien ſoll über die
Grenze entkommen ſein Der Aunarchiſt Martinet wurde geſtern
zur Verbüßung einer früheren Strafe verhaftet

Nußland
Petersburg 1 April Es wird angenommen daß der

Zuſtand des Miniſters Giers zu keinen weiteren Beſorgniſſen
Anlaß giebt Die Kräfte haben zugenommen und das Allgemein
befinden hat ſich erheblich gebeſſert

Heute iſt der Ukas veröffentlicht worden der die A usfuhr
von Weizenmehl aus den Häfen des Schwarzen und Aſowſchen
Meeres nach dem Auslande unter der Bedingung geſtattet daß
eine der Ausfuhrmenge von Weizenmehl gleiche Gewichtsmenge
von Weizenkorn nach Rußland wieder eingeführt werde

Orient
Sofig 1 April Stambnlow empfing geſtern im Bei

ſein des Juſtizminiſters die hierher zurückgekehrten bulgariſchen
Flüchtlinge Jwanow und Bruſchew Das von denſelben der
Regierung zur Verfügung geſtellte Material briugt vollſtes Licht
über die Ermordung von Vulkowitſch und Beltſchew Jwanow
ſagte aus daß ein gleicher Plan zur Ermordung des diplomatiſchen
Agenten in Belgrad Goranow beſtehe und daß der im Prozeſſe
gegen Panitza zu acht Jahren Zuchthaus verurtheilte ruſſiſche
Kapitän Kalubkow in Belgrad im Gaſthaus Maulbeerbaum
weile um das Attentat gegen Goranow zu organiſiren

6 4 T cl j C äuferzeu
in ſehr großer Auswahl o zu außerordentlich billigen feſten Breiſen

unberechtigt zurück und führte zahlreiche ſeiner Handlungen und deren

Teppiche Portièren Möbelstoffe

Konſtantinopel 1 April Geſtern Abend iſt die Miſſion
mit dem Jnveſtiturfirman für den Khedive von Aegypten
uach Alexandrien abgereiſt

Athen 1 April König Georg empfing eine Abordunng
des hieſigen Gemeinderaths und ſprach dabei die Hoffunng ans
die Wähler würden eine regierungsfreundliche Mehrheit in die
Kammer entſenden Die meiſten Blätter verzeichnen das Gerücht
der König werde im Falle eines Sieges der Delyanniſten ab
danken

Amerika
Newyork 1 April Lant Nachrichten ans Braſilien

begegnet die Kandidatur Baptiſta s für das Präſidentengmnt
dem hartnäckigſten Widerſtande der klerikalen Partei Jn Rio
wird der Ausbruch neuer Unruhen befürchtet Jn Rio und
Pernambuko ſind ſämmtliche Truppen auf Anordunng der Regierung
konſignirt

Wie ans Buenos Ayres gemeldet wird haben tumnl
tuariſche Verſammlungen der radikalen Partei ſtattgefunden doch
ſind dieſelben disher ohne Blutvergießen abgelaufen Die anderen
Parteien haben einmüthig erklärt daß ſie im Falle einer Revolution
anläßlich der Präſidentenwahl bei der Regierung ſtehen wollten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe jeſtattet

Halle 2 April
Bismarckſeier Die allgemeine Ordnungspartei hatte

geſtern im neuen Theater anläßlich des Geburtstages des Fürſten Bis
marck einen Kommers veranſtaltet der ſich einer recht regen Be
theiligung erfreute Die erſte Rede die mit einem Hoch auf den Kaiſer
ſchloß hielt Herr Nechtsanwalt Glimm Redner ſprach darin die
Hoffnung ans daß die jetzt mit Gottes Hilfe erlangte Einigleit und
das feſte Zuſammenhalten der einzelnen Stämme unſerm Vaterlande
erhalten bleiben möge Herr Oberbergrath Arndt hielt die Feſtrede
auf den Fürſten Bismarck Er ſchilderte eingehend die edlen Charakter
eigenſchaften und die gewaltigen Geiſtesanlagen des eiſernen Kanzlers
deſſen hervorragendſte Züge Liebe zu ſeinem Vaterlande und Treue zu
ſeinem angeſtammten Königshauſe jederzeit geweſen ſeien Jn ſeiner
ganzen Größe werde er erſt von der Nachwelt erkannt und gewürdigt
werden Jhm habe es Deutſchland zu danken daß es ein Volk ge
worden einen Kaiſer und ein Reich habe Die dem Fürſten häufig
gemachten Vorwürfe daß er auf dem Gebiete der inneren Politik viel
fach gefehlt habe daß er durch ſeine Zollpolitik die Intereſſen Vieler
verletzt habe daß er ein Feind der Volksintereſſen ſei Uneinigkeit Zwie
tracht und Leidenſchaftlichkeit im Volke geſät habe wies Redner als

Folgen an die klar und deutlich das Gegentheil bewieſen Der Vor
ſitzende Herr Landgerichtsdirektor Neuter verlas ein Telegramm das
Namens des Vereins abgeſandt werden ſoll Daſſelbe lautet An
Se Durchlaucht den Fürſten Bismarck Friedrichsruh 1000 deutſche
Männer und Frauen der Ordnungspartei für Halle und den Saal
kreis vereint zur Feier des Geburtstages Ew Durchlaucht ſenden in
unwandelbarer Treue Dankbarkeit und Ergebenheit die heyzlichſten
Glückwünſche Muſikaliſche Vorträge ernſten und heiteren Charakters
wechſelten dann mit allgemeinen Geſängen unter denen beſonders das
für dieſen Abend von Herrn Dr Eugen Schwetſchke gedichtete
Bismarck Lied zu erwähnen iſt

Monſtre Concert in den Kaiſerſälen Der Donnerstag
Abend brachte uns leider das letzte der ſo beliebt gewordenen Dovppel
concerte der Regimentskapelle und des Stadt und Theater
orcheſters Auch der zahlreiche Beſuch dieſes Abſchiedsconcerts legte
beredtes Zeugniß ab von dieſer großen Beliebtheit Die Glanzuummer
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wilde Czardas Jn der Pußta in moll durch den Saal

77

3 April Seite 3t Hofmann Wie mächtig geſtaltete ſich der erſte Theil in dur mit
einen ſchwungvoll gehaltenen Themen wie zart klang die Nomanze
in moll mit dem melodiſchen Cello Solo und wie feurig rer

a

Thema des Bläſerquartetts kam prächtig zur Ausführung Der erſte
Theil brachte noch die Ouvertüre zur Zauberflöte und eine reizende
Zugabe Frühlingsphantaſie von Lacombe Herr Muſildirektor
Wiegert wurde im zweiten Theile durch Herrn Muſikdirektor Halle
abgelöſt der zunächſt die brillant vorgetragene Ouvertüre zur Oper
Die lüſtigen Weiber von Nicolai dirigirie worauf das reizende
Walzerlied aus Goethes Fanſt von Laſſen folgte Sehr gut wurde
von dem Streichorcheſter der geſangliche Theil des Liedes mit ſeinen
melodiſchen Uebergängen Und ſeid mir doch nicht ſo vertraut zu
Gehör gebracht Die nächſte Nummer Lichtertanz der Bräute von
Kaſchmir iſt entſchieden die Glanznummer des Ballets welche A Ru
binſtein zu ſeiner Oper Feramors geſchrieben hat Mit eiwas weh
müthigen moll Klängen hebt es an und geht im Mittelſatze zu einer
zarten Geſangsmelodie in äur über welche die Hörner und Cellis
hervorheben Die großartig angelegte dur Polonaiſe von Fr Liszt
wurde gleich ihren früheren Ausführungen wunderbar ſchön geſpielt
und der Marſch aus der Suite in moll von V Lachner konnte
kein würdigerer Abſchluß des Concertes ſein Ein lieblicher Jvanovici
Walzer Carmen Sylva bildete die Zugabe des zweiten Theiles Die
beiden Herren Dirigenten werden vorgeſtern gewiß die Ueberzeugung ge
wonnen haben daß in Halle der Sinn für gute Orcheſtermuſik durch
aus nicht erſtorben iſt und das Vertrauen gefaßt haben dieſes ſo
ſchöne Unternehmen auch in nächſter Winterſaiſon ſortzuſetzen

Stadttheater Das Schauſpiel Hedda Gabler von
Heurjk Jbſen wird einſludirt und gelangt in der nächſten Woche erſt
malig zur Aufführung Zum Beneſiz für das langjährige Mitglied
des Stadttheaters Herrn Edmund Dohß geht am nächſten Dienstag
die Operette Fatinitza in Sceene

Halleſche Straßenbahn Die Betriebseinnahmen pro März
betragen 1892 14236 50 gegen 1891 15 829 20 mithin weniger
1892 1592 70 M Die Geſammt Betriebseinnahmen pro Januar bis
März betragen 1892 422 50 gegen 1891 42039 30 mithin
mehr 1892 198 20 M

Verhaftung des Reichstagsabgeordneten für Halle und
den Saalkreis Das B ſchreibt Der Schluß der Reichs
tagsſeſſion iſt kaum erfolgt und ſchon iſt der ſozialdemokratiſche Reichs
tagsabgeordnete Kunert in Breslau verhaftet worden An dem
ſelben iſt noch eine Strafe zu vollſtrecken

Ein beklagenswerther Unfall trug ſich geſtern Abend in der
Volkskaffeehalle am Moritzthor zu Die dort bedienſtete 19 Jahre
alte Tochter des Handarbeiters B von hier übergoß ſich als ſie
einen mit Waſſer gefüllten Topf aus der Grude heben wollte mit dem
Jnhalt deſſelben beide Füße und trug ſo erhebliche Verbrühungen
der Glieder davon daß ihre Ueberführung mittelſt Droſchke in die
königl Klinik erforderlich war

Städtiſche Kommiſſioneun
Schlachthaus Kommiſſion

Sitzung am Dienstag den 5 d M Nachmittags 5 Uhr im Ma
iſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Berathung des Ortsſtatuts betreffend die Benutzung des Schlacht

hofes
Errichtung und Betrieb der Talgſchmelze
Bericht der Subkommiſſion betreffend die Brunnenanlage
Maſchinelle Einrichtung der Schlachthallen und Kutteleien
Koſtenanſchlag für die Ausrüſtungs und Wirthſchaftsgegenſtände
ſowie für das Jnventar
Errichtung eines Gebäudes für Ausſchmelzkeſſel und Ver
brennungsöfen

Für die auswärtigen Abonnenten liegt der heutigen
Nummer eine Extra Beilage der Firma Arnold und
Troitzſch in Halle a S bei worauf wir hiermit be

o O

e

des Programms gipfelte in der ungariſchen Krönungs Suite von

ge Jischdecken Bettdecken
Brummer

ſonders aufmerkſam machen
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Halle a Feier 4egrnüber der Alrichski
Geſchäft Gewährung von Darlehen

Discontirung von Wechseln
rche

Hypotheken Vermittelung
Kostenfreie Einlösung v Coupons

für Pfandbriefe der
Deutſchen Hypothekenbank Berlin

Hamburger Hypothekenbank
Preußiſchen Hypotheken Art Bank
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Telophon Anschluss Nr 195 für Halle und ausserhalb

deehrt sich seine in hervorragendem Maassstabe mit allen bisher erschienenen Neuheiten ausgestatteten
Abtheilungen fürKleiderstoffe und Damen Conkection

zu ompfehlen
Mit Rüoksicht auf die in r n Costumen vorheerrschende Modericohtung sönd für die diesjährige Frühjahrs Safgon

Neuheiten in original englischen Fantasiegeweben

J Gegründet

1859 18659

zum Verkauf gesetellt sind

Jaokoels Visitos Capes Fichus Promenacdes Regenmänte
und Lawn tennies Blousen

von der einfachsten bis zur elegantesten Art garantirè tadellos sötrend streng modern aus nur soiden Stoffen gefertigt
sind zu sehr mässigen Preisen in unübertroffener Auswahl am Lager

Berechnung unterworfen und ſtehen ausserhalb m a

Sardinen
gang sämmtlicher Neunoiten

Keiche Auswahl neuer IMuster Nur haltbare bewährte Qualitäten

M MNiedrigste Preise

knglisehe Tüll Garcinen Abgopasste T
S Neterweise weiss u créème Bordure sorgfältig mit Band eingef Weiss und créme An 3 Seiten sorgfältig mit Band ein
h l100 em breit das Meter 25 Pfg 30 Pfg 40 Pfg bis 60 Pfg gefasst in Flügeln von 320 cm Länge
h lI0 em breit das Meter 35 Pfg 45 Pfg bis 75 Pfg 120 cm breit das Fenster Mark 3,50 bis Mark 5l 25 em breit das Meter 40 Pfg 50 Pfg bis 85 Pfg 130 em breit das Fenster Mark 4 bis Mark 6

l130 em breit das Meter 45 Pfg 55 Pfg bis 90 Pfg 135 150 em breit das fenster Mark 4,50 bis Mark 7,50
S 140 145 em breit das Meter 50 Pfg 60 Pfg bis 125 Pfg 150 160 em breit das Fenster Mark 5 bis Mark 5

150 160 em breit das Meter 60 Pfg 75 Pfg bis 2 Mark

Tr Bei Abnahme ganzer Stücke treten wesentliche Preis
ermässiqgqungen einſitragen Congress Stoffe glatt und gestreiſt engl Tüll Decken und Schoner Stores

in grossen Ssortimenten in allen Qualitäten und Kreiten zu den billigsten Preisen

Teppiche Möbelstoffe Portieren
in allen qualitäten Webarten und Grössen in allen Qnalitäten und Preislagen in allen Farbonstellangen und Proislagen

Rips Decken Crépe Decken Plüsch DeckenTi I S C s G O s G R önenile Decken Manilla Dechken Fantasie Decken

S Gegründet

S ea grossem Umfange aufgenommen die durch bedeutende Abschlüsese sehr preiswerth erworben zu ganz besonders wohlfeilen Preison

DS Die Preise mit deutlichen Ziffern auf jedem Etiquette vermerkt sind fortwährend der genauesten
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